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Der TelegrapHiste Strikt.

Die Situation ist noch immer unver AU GH ST ERBRICH,
Tapeten l 0Alleiniger

Geo. F. Borst,
Deutsche Apotheke.

Recepte vnden nach Vorschrift gefertigt.

Chemikalien, Arzneien, Parfüseru-Waare- n,

arben. Cigarren, Ad alle in' Apotheknfach

i

sGarrWötter,z
D 161 Ost Oashlngton Straße.TlILircDIa

sager--, Export-- und Flaschen -- Vier !

Ossice und Depot:'
No. 22 u. 222 Süd Stimmt Straße. B DHTB &

Groß. Händler in
iffi hiskeys,LiquorsimdfeinenWemen.

No. 84 West Washington Straße, ?;
Indianapolis, Ind. '

CHRISTIAN KCEPPEE. CHEISTIAN WATERMAN.

WWMVH.' Waileirimiiaim,
(Nachfolger von Hohl & Köpper.)

Engrosh Sudler in Whiskies i Weinen,
No. 3S Ost Maryland Strage,

v

. Indianapolis i Ind.
Wir erlauben uns dem Publikum mitzntheileu, daß dir in Folge dek Ableben von Chri

stoph Hohl, das unter dem Namen Hohl Se Koepper wohlbekannte Sngrot Liqour-Eefcha- ft ge.
mein schaftlich übernommen habe und es am alten Platz weiterführen derben. Gleichzeitig
bitten dir die Kunden und Gönner de? alten Firma und Händler im Allgemeinen ihre Kund-scha- st

und Gunstbezeugung auf uns zu übertragen unter Zusicherung reeller und freundlicher
Bedlennng.
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Stcrcoscopische Bilder,
ttunfthandlnng von

H. Liebev $ So.,
!

83 C Washington Ott.

r
' '
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Materialien für Zeichner unb Malm
Albums, Stereoscopen,

in großer Aniwahl und zn dillige Preisen in der

einschlagende Artikel, ,y den billigsten Preisen.

440 Süd Meridian Straße

Indianapolis, Ind., 2. August 1883.

Lokales.
CivilstandSregiger.

Gkburttn.
(DU angeführte Namen sind il Ul tiiitxl ode,

sei a;uii5.j
JameS N. Morgan, Knabe, 28. Juli.
Clinton W. Parker. Knabe, 27. Juli.
Daniel McAigel, Mädchen. 27. Juli.-I-.

L. Birmingham. Knabe. 18. Juli. ;
John I. DaviS, Knabe, 30. Juli.
John W. Franks, Knabe, 22. Juli.
JameS R. Wierhage, Knabe, 30. Julj.
JameS Brisbin, Knabe, 29. Juli.
Charles Groß. Knabe, 30. Juli.
Nm. Koon, Mädchen, 26. Juli.

Heirathen.
John H. Breil mit Mary L. M. Kinz.

George W. Rok mit Sarah M. Goddm
William H. LewiS mit AgneS Preston.

Charles, H. Brovn mit Emma C.Wilson.

Todesfälle.
Auguste Weigle, 61 Jahre, 31. Juli.

Lupe, 3 Jahre, 31. Juli.
Julia Joy. 23 Jahre, 31. Juli.

'
Alle Arten Drucksachen, wie Rech

nungen, Briesköpfe, GeschästSkarten,

Quittungen, Eintrittskarten, Constitu.

tionen u. s. v. roerden rasch, gut und bil

lig in der Druckerei der Tribüne" besorgt.- -

I- - David Stewart wurde heute bei

Squire Thompson bestrast weil er seine

Frau geschlagen.

Heute Abend Lumpaci Bagabun
duS im Germania Theater.

Herr Rudolph Frauer ist aus de

mokratischer Seite Kandidat sür die

Stelle eiirtS City Assessors.

Lumpaci VagabunduS.

LS' Frau FranciS I. Ion5 von

Clermont leidet an religiösem Wahnsinn,
und wird in der hiesigen Irrenanstalt
Ausnahme finden.

Kause Muchos "Lest Ulavana
Cigars."

xO Lieutenant Gouvernör Hanna
und Hon. Stanton I. Peelle haben sich

nach Louisville begeben, um dort dem

Präsidenten zu begegnen.

Emma Meyer als Laura.
tönte Getränke auter Lunch und

CIT T BR&IIII
ÄgSVl, MgSl?
Feter Lieber & So.,

BIADIS0N AVENtJE, Indianapolis, Ind.
- . .

Brauer von Lager- - und des rühmlichst öekannten Tafel-Oier- S.

Kwgmi lai,
. 43 Süd Illinois Str.

regelo & Whitsett, Leichen-VeftMe- v,

77 NORD DELAWARE OTKÄDOm
Wir verkaufe Särge billiger, als irgend eine andere Firma der Gt&lL
Wir erhallen Leichen in gutem Zustande, ohne Cll zu gebrauchen.

Die feinsten Waaren, die in unserer Branche gemacht werben.

ändert. Die Reihen der Striker haben
sich glücklicherweise noch nicht gelichtet,
unentwagt stehen sie allenthalben noch da
und beharren auf ihren gerechtsertigten

Forderungen.
Das Riesenmonopol, die Western

Union läßt sich die Verlegenheit nicht

anmerken, in der e sich befindet, und so

ost man auch nach dem Stand de Dinge
sich erkundigt, so ost wird einem auch die

Antwort, daß Alle? ganz gut vorwärts

gehe.
Und doch ist dem nicht so. Die Ge

sellschast kann mit den geringen Kräften
die ihr zur Versügung stehen weder hier
noch anderwärts ' auch nur den

geringeren Theil der Arbeiien besorgen.
Diese Behauptung ist durch die That
sache, daß viele Depeschen gar nicht und
viele erst nach Verlauf einer geraumen
Zat besorgt werden können, vollständig
bestätigt.

Daß das Publikum überall mit den

Ausständigen sympathistrt, steht nunmehr
außer Frage und fast nirgends scheute

man sich, den hiesigen Board os Trade
ausgenommen, dieser Sympathie Aus
druck zu verleihen.

In andern Städten scheint man bereits

anzufangen, die ganze Tragweite dieses
Ausstandes zu begreisen.

So wurden z. B. bei einer am Montag
in Cleveland stattgefundenen Müssender

sammlung Reden gehalten, deren Inhalt
ordentlich erquickend ist, namentlich wenn
man sie mit dem Phrasengedresche ver

gleicht, das man kürzlich hier in einer

Versammlung mit anhören mußte..
Um den Geist zu kennzeichnen, der

jene Massenversammlung in .Cleveland

durchdrang, vollen, wir hier nur einige
Stellen aus der Rede des Richters I. K.
Hord anführen. Er sagte unter Anderem :

Zu allen Zeiten hat der Arbeiter käm

pfen müssen, um nicht, sei eS von dem

Kapitale, fei eS von der Aristokratie, nn
ter die Füße getreten zu werden. Die
Bildung unseres ArbeiterstandeS erhöht
nicht nur dessen Leistungen, fondern von
Gott und. Rechtswegen auch dessen An
sprüche an daS Leben, dessen Lohnforde
rungen. Die' vereinigte Macht deS Ka
vitalS sucht unsere Arbeiter aus den

Standpunkt von Lohnsklaven hinabzu
drücken und schädigt gleichzeitig dadurch,
daß sie berechtigte Forderungen nicht

erfüllt, die ganze Industrie. ES wird
nothwendig werden, die Verwaltung der
Eisenbahnen und Telegraphen der Bun
deSregierung zu übertragen. Weitaus
der größte' Theil der Bevölkerung des

Staates Qhio steht mit ganzem Herzen
auf Seiten der ausstehenden Telegra
phenbeamten."

Und der Redner hat recht. Selbst im

günstigstenFalle also wenn auch die Tele
nmmn di,n,,l n,ar,iü auS dem

u""v wwvwnwm
igebrochen werden. Uebertragung der öf
KentlichenVerkehrömittel an den Staat ist

eine Nothwendigkeit die wohl bald an
erkannt werden muß, so sehr man sich in

flcroincn renen aucq oagegen iirauor.

Schlimme vrfahrungtn.

Mutter und Bruder von I. N. Bin
ford von hier begaben sich vor etwa zwei

Monaten nach Dakota, um dort ihren
bleibenden Aufenthalt zu nehmen. Der
Cyklone, welcher kürzlich über jenes Ter
ritorium hmwegfegte, 'verschonte auch sie

nicht, denn in einem an Herrn Binford
gerichteten Brief theiln sie mit, daß eS

ihnen durch rechtzeitige Flucht zwar ge

lang ihr Leben zu retten, daß aber ihre

ganze Hauseinrichtung, ihre Kleider,
kurzum ihre sämmtlichen irdischen Güter
vernichtet wurden. Nur einen einzigen
Stuhl haben sie gerettet.

lS der Sturm mit tt aan,en Cef

tigkeit herankam, schrieben sie, flohen sie

öcni Hse in eine öde Gegend und leg
ten daS Gesicht in den Händen
vergraben, auf den Boden.

Sie machten eS also ebedenso wie eS

ie Rtlsenden machen, welche dle Wüste
Sahara durchziehen und vom Samum

Ben:fiz für Frau Meyer.

Heute Aveno gut es rau ceyer zu
ehren. Sie ist eine sehr tüchtige Kraft
deS Germania Theaters und das sollte
namentlich heute, an ihrem Benefizabend
anerkannt werden.

Lumpaci VagabunduS, daS bekannte

Zugstück, gelangt zur Aufführung. Wir
glauben, daß daS Stück fast jedem Thea
terlreunoe veiannl m, aver io ox man
es aus nedt. man eraular ca ooca ,m
mer und immer wieder daran.

Beweis für die Vortrefflichkeit des
Stückes ist die Thatsache. daßsich Lum.
Paci VagabunduS auf dem Repertoire

Bühne erhält. Hoffen
ttfe also, daß das Stück auch hier feine

UMi ausüben wird, und daß Frau
My Gelegenheit hat' vor einem rich

vollen Hause zu spielen.
I

- Gefunder Verstand.-

Gcht daS sicherste und beste Heil.
Mittel gegen Husten, Erkältungen und
deralelchen Kranlbetttn. welches me

Z?? M'
Brustthee lfl. .

t3 George W. Ely wurde gestern

verhaftet, um vor Squire Ftibelmann
wegen Thierquälerei prozesstrt u werd,
Er hat eS fertig gebracht, ein Pferd von

Joseph Leark zu Tode zu he

Agent für

BaupermltS.

Frau A. F. Byrkit, FramehauS,t
Fletoher Ave. zwischen Pine und' Cedar
Str. $2000.

Ermelinde McFall, . FramehauS,
Shelby Str. $800.

E. F. Petlow, FramehauS, Douglas
Str. zwischen New York und Vermont
Straße. $1100.

Zu verkaufen.

Jeden Tag Trüber. (Gnun. aus der
Schmidt'schen Brauerei bei Senrv rn
moning, zu 5 Cents per Bushel. .' '

John Trueman von dem wir ge
stern mitgetheilt, dak er spurlos ver
chvunden ist, ist bis heute noch nicht auf

getaucht.

jtT Adam Lynn amüsirte sich heute
der emem kcdaterstundcben mit einer
Schönen und bttam Gelegenheit hinter
Schloß und Riegel über da? menschliche
Glück nachzudenken.

tF Joseph Floor, der Administrator
des Nachlasses, von Mary Lang wurde

heute gegen Fletcher & Churchman klag
bar. Die Verstorbene hat seiner Zeit in

der Bank der Verklagten $150 auf Zin- -
en gestellt, das Certifikat

,
ist

.

aber verlo.
V 1 fren gegangen, uno oie Banr welgerr

das Geld auszubezahlen.

Denzau als Tischler Leim.

ET Die Martha Lage der K. ä:L.
of H. veranstaltet am nächsten Montag
Abend im Germania Garten ein Som
mernachtöfest. DaS Vergnügungscomite
st fchon feit geraumer Zeit mit den Vor

arbeiten sür dieses Fest in Anspruch ge

nommen.

Herrn JameS L. Goode, der

rüher am hiesigen .Journal thätig war.
und jetzt in Silrer City. N. M. eine

Zeitung' herausgiebt, ist gestern sein

üngster Sohn gestorben, nachdem ihm
am vorigen Samstag seine einzige Toch
er durch den Tod geraubt wurde.

Meyer als Schuster Knieriem.
' tT Die Verhandlungen in der Klage

. .M m i M in re
gegen ctc unryanr Plow . o. muroen

heute weiter geführt, und da es sich he

rausstellte, daß verschiedene Bücher von
früher her nicht mehr da sind, so ordnete
der Richter an, daß Alles gethan werde.
um die vermißten Bücher bis morgen her
beizuschaffen.

TS Im Braden Block an der Ost
Washington Straße wohnt eine sehr

reinliche Familie, welche Alles, was man

gewöhnlich nicht im Hause auszubewah
ren pflegt, einfach zum' Fenster hinaus,
in den Hof schüttet. Dies ist de Leuten
im unterenStockwerke etwas unangenehm
und Beschwerdesührung hatte zu? Folge,
daß Lücke Fitch und Willie Sanders der

Della yhristie den Kopf mit einemSteine
verklopften. Squire Woodard hat über

die Angelegenheit zu Gericht zu sitzen.

Denzau Jansen als Amaroon.

tT Der Mieth.Contrakt für den öst

lichen Markt erlischt am nächsten Donner
stag und der Board of Aldermen hat eS

bis jetzt versäumt, den Stadtrathsbe
schlüß, den Platz sür ein weiteres Jahr zu

pachtrn,' in Erwägung zu ziehen. Es

heißt, daß mehrere Aldermen eS gerne
sehen würden, wenn der westliche Markt

aufgehoben werden würde, während je

doch den Bewohnern im westlichen Stadt
theile daran gelegen ist, den Markt auch

sernerhin zu haben. ' Wenn dem Wun
sche der Letzteren nicht Rechnung getragen
wird, dann wird Marktmeister RanktN

auf dem östlichen 'Markt inen täglichen
Markt errichten.. ,

r Heute Morgen kam ein 18jähr!ger
Junge Namens HlH.WalterS zumMayor
und heulte wie ein kleines Kind. Er sagte,
daß er bei einer Versteigerung bei Tim
Svlann an Ost Maryland Straße ein

Pferd für $18.50 gekauft, habe. Bald
habe er ausgesunden, daß die Mäbre

ganz lahm ist, also nicht läust und nichts

freffen will. Wenn er auch nicht erwar
. .. . p . cr .!

tti bade, oas er für oen Preis im cirgan
tes Pferd erhalte, so habe er doch wenig.
stenö erwartet, daß der Gaul feinen Holz

k?n sortiubrinaen im Stande wäre.

Der Junge betreibt nämlich den Holz

Handel. Man rieth ihm den Verkäufer

wegen Betrugs zu verklagen, und er de

folgte den Rath.

jt- r r r l n w ff W ffl I Ö r r mvm w. 0
BMtfw hervorgehen, wird doch der

um eine Wirthschaft den Gästen angeney.i,.' v Z

F. W. Flanner, Mo. ejo
John Hommotvn, 0f.Jllinoi0str.

Teichenveststter.
Telephon. Kutschen sür alle

''Q - fein- e-
MöOlU ö. VVl?ö0KVöSWiöN.

lavors-dour- t.

Dr. Prunk war angeklagt, ein Ge
burtScertifikat nicht rechtzeitig eingereicht
zuhaben. Auf fein Versprechen, in der

Zukunft dem Gesetze nachzukommen, und
auf die Fürsprache deS Dr. Elder. Prä.
sident des GesundheitSratheS, ließ ihn
der Mayor diesmal durchschlüpfen.

Die Klage gegen Roß Perry wurde
nochmals verschoben.

George W. Smock, angeklagt mit
einer Frau Jackson in wilder Ehe zu
leben, erwirkte Verschiebung seines Falles
bis morgen.

Den Rest der Zeit füllte der Mayor
damit aus, daß er verschiedenen Vaga
bunden und Trunkenbolden Strafen zu

diktirte. :

Nachrichten au tropischen Gegenden.

Lima, Peru. Ein Deutscher, Herr
H. Decker, von hier, wurde durch ejne ein-zi- ge

Einreibung deS groben"Schmerzen
stillerS. St. Jakobs Oel, von fürchter
lichen Schmerzen kurirt. ES wurde ihm
durch Senor A. de La E. Delgada, Dr.'
iuris und RechtSconsulent am Justiztri
bunal, empfohlen, welcher über die Wir
kung an eigener Person sagt : Eine ein-zi- ge

Einreibung mit St. JakabS Oel hat
mich von rheumatischen Schmerzen völlig
geheilt' Ich empfahl eS meiner Freun
din.Donna Juana Garcia, die durch das
Schmerzenheilmittel von schrecklichem
Nervenweh besreit wurde- -.

Büchertisch.

Von der in Stuttgart ersZinenden
und von I. H. W. Dietz herausgegebe
nen Zeitschrift, .Neue Zeit- - ist soeben daS

7. Hest erschienen. Diese Zeitschrist kön

nen wir mit gutem Gewissen Allen em

psehlen die sowohl zu, Erholung als zur
Belehrung zuweilen eine gute populär
gehaltene Schrift zur Hand nehmen wol
en. .Die neue Zeit-i-

st eine Revue des

geistigen und öffentlichen Lebens, und eS

würde uns Freude bereiten, wenn auch

hier das Bestreben, nur das Beste zu lei

gen, gebührende Anerkennung finden
würde.

Zu beziehen ist das Werkchen durch

Herrn Carl Pingpank No. 7 Süd Ala
bama Straße.

Von "Farm Herd and Hörne" ist

uns das August Hest zugegangen.

OonsS't gebt'S gut :

Wer seine Ooblen zn den
letzt niedrigen Vreisen einle-ge- n

will, sollte seine Beste!- -

luna bei 1. M. Kuvn 13
Virginia Tlvenue und Cc?c
Slav L5 Maoison Avenue
machen. And don't yon
rbrcsot it.

Der kleine Stadtherold.

Sekretär Herron vom Ackerbaurath ist

hierher zurückgekhrt.
Bei Herrn George V.igel an der Süd

Delaware Straße ist der Storch einge
kehrt. Ein strammer Junge !

Herr Gustav Treiber, der als Jünger
GambrinuS bei Herrn John Bühler thä
tig war, wird sich nächste Woche nach den

heimathlichen Gefilden zurückbegeben..

Vzeurston nach Olilwaukee.
.

'

v
Die Kankäkee Eisenbahn veranstaltet

am 4. und 5. August eine Excursion nach
Mlvaulee. Dle Fahrt geht per Bahn
nach Chicago und von da per Dampfer
nach Milwaukee. Die Züge gehen vom
Union Devot am Samstag und Sonntag
um 11 Uhr 35 Min. Abends ab. Die
Die Rundfahrt kostet bloß $7.00 und
Retourtickets sind bis zum 13. aut.
Tickets sind zu baden in der Ticket-Offi- ce

vio. 16 norv Merlman Straße uno am
Union Devot. Nähere Mittheilungen
bei W. M. Hicklin, Paffagier Agent 136
Süd Illinois Straße. öt

Heute Abend Benefizvorslung
für Frau Meyer.

3 Ein junge? Mädchen, eine Ange
stellte der Excelsior Laundry an Süö
Tenneffee Straße verletzte sich gestern
Abend, wählend sie an einer Bügelma
schine arbeitete, so schlimm am Arme, daß
sie nach Haust gebracht erden mußte,
und schreckliche Schmerzen aulzusteh,
hat. - -

Mucho'S Ciaarrenladindet
in No. 209 Oft ÜashingtenZttaße.

mer zu machen. Bei Michael Lenker jfo.
133 Ost Washington Straße findet man
das Alles.

Frau Frank als Schwäbin.

TS-- Georg W. Smock wurde gestern
Abend auf Veranlassung von R. Jackson

verhastet, weil er mit Jackson'S Frau in
wilde? Ehe leben soll. Smock stellte

Bürgschaft für sein Erscheinen zum Pro
zesse. .

Jeder Wirth, sollte die .TradeS As
semblv- - Cigarre führen.

LS-D-r. Felder theilt uns mit, daß

Henry Lübkittg. der gestern den Versuch

machte, sich zu erschieß-n- , sich auf dem

Wege der Besserung befindet und daß
derselbe Aussicht bat. am Leben zu blei

t,(n.
--1 5.,. 9ifi.Rh . R.n.n.vorNtlluna,,. m,i,,r

,
Wm. Harper uurve yeme von n

ner ommnnon au? leinen elueszunano
untersucht, aber für gesund befunden,
Was ganze Htm arper's ruyrr oayer,. ...i 1s... .1 MtP... 1 Cl I
oas er nq zuwelien einen neu rausl.

Denzau Janson als Camjlle.

TV-- Die bis jetzt in diesem Jahre vom

Stadtclerk ausgestellten Hundelizensen
belaufen sich aus 2.706; die Zahl ist

größer als je zuvor. Die meisten Mar.uvtrralqlweroen

Zwecke.

Block ja
Für Assessor:

5Iudolpb Frauer
ist ein Candidat für daS Amt eine Affessorl, unttk

orfen der Entscheidung der demokratischen Nmtna.
tionS.Conven tion a 11. August 1SSZ. t I

Schulfond.
In Uebereinstimmung mit bem Gesetze mache ich

hiermit bekannt, daß der in der äffe dek Eount,'
befindliche Betrag d3 chulsond sich auf
be läuft.

Vrrlikationen um Anleben unter den gesetzlichen
Vorschriften, welche mich ermächtigen, die Selber dek
Schulfond auSjuleihen, könne in meiner Office
gemacht werden.

Um. A. Vfaff,
Auditor von Vanon Sount?.

Indianapolis, Ind. 1. Juli 1833.

Volkszählung.
Cl wird hiermit bekannt gegeben, daß die Tu

ship TrufteeS der verschiedenen Townshtvk von
Marion ount. Jndiana daS Resultat der Zählungaller männlichen Bewohner iHtx resp. Townshtxk
ilbcr 21 Jahre eingereicht haben, und daß d erscht
,ur instcht in d,r Office bek Eount, udk,rk Zu
Jndianaxolik abfliege.

Die Bürger besagter Countiek sind achtungkrol
eingeladen, die Berichte einzusehen, m aus etwaigt
Irrthümer, der Auslassungen ,un; Zwecke der
Korrektur aufmerksam ,u machen.

Folgend? ist dak esammtresultat der ZZHlung
aller männlichen Bewohner von über 21 Jahre in
den TomnshipS von Marion Esunty:

Weiße ffariig,
No. TosnshipZ männliche männlich Total

Einwohner. Einwohner.
1. Center 22,45 2.122 21,547
2. Franklin 6 '5 7 2
.1. Pen Ml 29 " J23
4. Pike C2 1Z 887
i. Washington &S 15 ti
6. Wa?ne r. . 1,6; 60 . i,vs
7. Warren 692 H 795
8. Lawrence Z IS 85
9. Dekatur 420 g 8

27,502 2,283 29,785

Weiße männliche Einwohner im ff ourti.....'.. 37,502
Farbig männliche Einwohner im Eount?

Sksammtjahlm?nnl. Einwohner im Count?..M,785
Om, S. Vsasf,

Auditor von Mario Sount.
Indianapolis. Juli. 188?.

Zce CreymParlor.
Alle inige Agenten für .

Berliner Gewürz Chocolade.
.

Große Auswahl ton Kn6)enVerzieruugen.
Lieferungen für Hochzeiten und andere Feft

lichkeiten. Alle, das in die Condltorei.

Brauche einschlägt.

ZZT $txx Tarl Warmkling, tarn rfi kürzlich von
Deutschland, wo er sich un Zwecke der Lervolttmm,

ung is der Conditorei aufgehalten, zurück.

TI.R fXXIluwxiwu wuiuxuuu,rsn --l nn. rMn rTA 0 MMVIVM rVV

tW Vanco

Schädliches Backpulver.

Dr. Hawn vom GesundheitZrath er
hielt heute eine Portion Backpulver von
Greensield zugeschickt um dasselbe chemisch

untersuchen zu lassen. Man fand, daß
da? Pulver reichlich mit Arsenik vermischt
war. Ja, eine Katze, der man davon zu
fressen gab, verendete nach wenigen
Augenblicken.

Kein Wunder, daß eine Familie in
Greensield, in deren Hause das Pulver
Verwendung fand, sehr krank darnieder
liegt.

Mamie Sedan. ein äjähriges
Mädchen, dessen Eltern No. 74 .Süd
Mississippi Straße wohnen, begab sich

heute Mittag nach Lemon's Grocery und
lauste dort Candy. Seitdem ist aber
daS Kind nicht mehr gesehen worden und
die Eltern sind äußerst besorgt. Wer da
Mädchen findet ist gebeten, nach Lemon's
Grocery zu telephoniren und davon

Mlheilung zu machen.

Frl. von Kasolowska als Peppi.
Man wird, sobald der Gouver

neur zurückkehrt, eine Petition einreichen,
in welcher gebeten wird die über Bunk
Stout verhängte Todesstrafe in leben?

längliche Zuchthausstrafe umzuwandeln.
Der Bursche ist verurtheilt, am nächsten

Mituoch in Rockville gehängt werden. .

Kr Eine Petition von O. S. Hadley
und etwa hundert Anderen um Eröffnung
einer Alley in Bruce'S Addition nahe
College Avenue wurde dem Polizeisupe
rintendenten überreicht.' lWaS bat der

Polizeifuperintendent damit - zu thun ?)

Lumpaci VagabunduS.

Court House
(T vr vn vT. rrrs. . . i
r' i IßWa u -- Uxxjfim ista v v aw V wvr vr r

O
von

Rudolph Böttcher
Vo. 147 Ost Z?as?watonflr.

ken wurden von Bewohnern der 1. 4. und
25. Ward gelöst.

Frl. von Kaselowska als Fortuna
Eine Depesche von Pontiac, Jll.

kam gestern hie? an, worin der Polizei

Superintendent ersucht wird, den Schwei
nedieb Wm. Regan, alias Wm. Watson
recht fest zu halten, weil er sich in Illinois
auch deS Einbruchs und des Großdieb.
stahlS schuldig gemacht hat.

-- .Frank als Schneider Zwirn.

Benutze den Augenblick,
tr iü dein! saat ScÄnabel.
und da sina hin und -- -

.N4.k.a4..k
ZLinK Z und rvS
viw) aviiun vrnue.

Heule Abend Lumpaci Aagadun
dz im Germania Tbeater.

SST In der Circuit Court ist die

Klage von I. M. Donaldson gegen die

Globe Affociation und deren, Beamte
m. NevnoldS und Ed. Werkins im

Gange. Die Globe Affociation ist eine

Versicherungsgesellschaft, von welcher der

Kläger sein Guthaben nicht bekommen

kann und gerne viffen möchte, wo daS

Geld der Gelellschast hingekommen. -

Rancbe Mucho'S "Best Havana
Cizm." .


